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Zitat von Browneyes

Nicht viel, nur das ganz normale. Was alle anderen meiner Kommilitonen auch erwartet
haben. Jedenfalls nicht, das man als Praktikant kommt und niemand weiß etwas mit
einem anzufangen. Dafür haben die Schulen Wochen vorher Informationsmaterial
bekommen.

Dann sage ich dir mal, was Praktikanten für mich bedeuten. Es bedeutet schlicht unbezahlte
Mehrarbeit, Informationsmaterial habe ich noch nie gesehen, was soll denn darin stehen? Ich
übe meinen Beruf über 30 Jahre aus.

Ich zeige Praktikanten trotzdem, was mein Beruf ausmacht, erkläre in Pausen oder nach dem
Unterricht Dinge, beantworte Fragen. Dann reicht die Zeit für mich weder für die Toilette noch
für einen Tee noch Pausenbrot. Helfen können sie noch nicht, selbst wenn sie eine Stunde
übernehmen, muss ich sie mit vorbereiten und hinterher besprechen. Es kostet mehr Zeit, als
wenn ich sie selbst gehalten hätte. Jetzt ist der Lehrerberuf kein Halbzeitjob mit 12 Wochen
Ferien wie du glaubst. Aktuell unterrichte ich 29 Deputatsstunden (wenn ich es mit
entsprechendem Faktor multipliziere, sind es über 53 Zeitwochenstunden). Dann ist man müde
und bei (unverschämt) fordernden Praktikanten auch mal abweisend. Mein letzter von vor paar
Wochen war allerdings so nett und interessiert, dass ich mir gerne Zeit genommen habe.
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